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Auftrag aus dem SGB VIII §1

(1) Jeder junge Mensch hat ein Recht auf Förderung seiner Entwicklung und auf Erziehung zu einer 
eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit.
[...]

(3) Jugendhilfe soll zur Verwirklichung des Rechts nach Absatz 1 insbesondere

1. junge Menschen in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung fördern und dazu beitragen, 
Benachteiligungen zu vermeiden oder abzubauen,

2. Eltern und andere Erziehungsberechtigte bei der Erziehung beraten und unterstützen,

3. Kinder und Jugendliche vor Gefahren für ihr Wohl schützen,

4. dazu beitragen, positive Lebensbedingungen für junge Menschen und ihre Familien 
sowie eine kinder- und familienfreundliche Umwelt zu erhalten oder zu schaffen.



Digital Divide & Digital inequality

Der Begriff »Digitales Gefälle« 
steht für die schlichte Tatsache, 
dass die einen Zugang zu 
modernen Informations- und 
Kommunikationstechnologien 
(IuK) wie dem Internet haben 
und die anderen nicht. 

Informatikspektrum Band 28, Nr. 6  2005 



Digitale Gesellschaft und Hilfen zur Erziehung 

Elektronische 
Fallakte 

Gefährdungseinschätzung 
mit Hilfe von Algorithmen 

App für 
Verstärker- und 
Hilfepläne

Kommunikation über 
soziale Netzwerke
und 
Online-Beratung 

Kommunikation 
über Messenger 



Kosten -Nutzen- Rechnung 

+ Entwicklungsaufgabe bewältigen

+ Lebensweltorientiertes Arbeiten

+ Zukunftsfähigkeit von 

Hilfemaßnahmen sichern  

+ Vereinfachung des Arbeitsalltages

- Schutz der Kinder und 

Jugendlichen

- Benachteiligung durch 

Datensammlungen

- Arbeitnehmerrechte schützen 

- Kosten 





Digitale Transformation der pädagogischen Arbeit

1. Verbote und Ignorieren der digitalen Herausforderung Risikovermeidung
2. Bildung und Einübung einer konstruktiv-kritischen und pro-aktiven Haltung  
3. Entwicklung einer “Digitalstrategie”
4. Implementierung digitaler Standards unter Einbezug der Mitarbeiter_innen 

und Adressat_innen
5. Digitale Erziehungshilfe als Bestandteil zeitgemäßer Professionalität

(vgl.Graf 2017)
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Prozessgestaltung: 

Haltung entwickeln 



Messenger: 
• Sims me
• Signal
• Wire
• Hoccer

Evaluationstool: 
Wimes

Verschlüsselung 
z.B. mit Open PGP

WLAN über:
• Freifunk
• Mein Hotspot 

etc. 

Es gibt so viele Systeme, mit einer Haltung, fällt es leichter 
den digitalen Dschungel zu durchdringen





www.projekt-powerup.de

Linkliste PowerUp:
https://goo.gl/Ux14b6

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

http://www.projekt-powerup.de
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